
 
 

BUNDESGERICHTSHOF 
 

BESCHLUSS 
1 StR 3/10 

 
vom 

4. Februar 2010 
in der Strafsache 

gegen 

 

 

 

 

 

 

 

wegen unerlaubten Handeltreibens mit Betäubungsmitteln in nicht geringer 
Menge u.a. 
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Der 1. Strafsenat des Bundesgerichtshofs hat am 4. Februar 2010 gemäß § 349 

Abs. 2 und 4 StPO beschlossen: 

1. Auf die Revision des Angeklagten wird das Urteil des Landge-

richts München I vom 18. August 2009, soweit es ihn betrifft, 

im Strafausspruch mit den zugehörigen Feststellungen aufge-

hoben. 

2. Die weitergehende Revision wird verworfen. 

3. Im Umfang der Aufhebung wird die Sache zu neuer Verhand-

lung und Entscheidung, auch über die Kosten des Rechtsmit-

tels, an eine andere Strafkammer des Landgerichts zurück-

verwiesen. 

 

Gründe: 

1. Das Landgericht München I hat den umfassend geständigen Ange-

klagten wegen insgesamt 61 Straftaten nach dem Betäubungsmittelgesetz zu 

einer Gesamtfreiheitsstrafe von vier Jahren und elf Monaten verurteilt. Die hier-

gegen gerichtete Revision des Angeklagten ist gemäß § 349 Abs. 2 StPO un-

begründet, soweit sie sich gegen den Schuldspruch richtet. Sie führt jedoch 

aufgrund einer Verfahrensrüge zur Aufhebung des gesamten Strafausspruchs. 
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2. Mit dieser macht die Revision einen Verstoß gegen § 258 Abs. 2 StPO 

geltend, weil dem Angeklagten das letzte Wort nicht gewährt worden sei. Nach 

ihrem - den Anforderungen des § 344 Abs. 2 Satz 2 StPO genügenden - Vor-

trag war die Beweisaufnahme geschlossen und die Gelegenheit zum Schluss-
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vortrag des Verteidigers sowie zum letzten Wort des Angeklagten gegeben 

worden. Hieran anschließend wurde erneut in die Beweisaufnahme eingetreten 

und die Frage der Einziehung sichergestellter Betäubungsmittel und weiterer 

Gegenstände erörtert. Diesbezüglich erklärten sich der Angeklagte und sein 

Verteidiger mit deren formloser Einziehung einverstanden. Nach der erneuten 

Schließung der Beweisaufnahme wiederholten lediglich die Staatsanwaltschaft 

und der Verteidiger ihre zuvor gestellten Anträge, während dem Angeklagten 

keine Gelegenheit gegeben wurde, sich zu äußern. 

3. a) Diese Verfahrensweise entsprach nicht dem Gesetz. Denn nach der 

Rechtsprechung ist dem Angeklagten gemäß § 258 Abs. 2 StPO erneut das 

letzte Wort zu gewähren, wenn nach dem Schluss der Beweisaufnahme noch-

mals in die Verhandlung eingetreten worden ist, weil jeder Wiedereintritt den 

vorausgegangenen Ausführungen des Angeklagten die rechtliche Bedeutung 

als Schlussvortrag und letztes Wort nimmt und die erneute Beachtung des 

§ 258 StPO erforderlich macht (BGHSt 22, 278, 279/280; BGH NStZ-RR 1998, 

15). 
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Wann von einem Wiedereintritt auszugehen ist, ist anhand der konkreten 

Umstände des Einzelfalls zu bestimmen. Insbesondere liegt ein Wiedereintritt 

vor, wenn der Wille des Gerichts zum Ausdruck kommt, im Zusammenwirken 

mit den Prozessbeteiligten in der Beweisaufnahme fortzufahren oder wenn An-

träge mit den Verfahrensbeteiligten erörtert werden (BGH NStZ 2004, 505, 507 

m.w.N.). Eine solche Fallgestaltung liegt hier vor. Zum einen wird im Protokoll 

selbst das prozessuale Geschehen dahingehend bewertet, dass „nochmals in 

die Beweisaufnahme eingetreten“ und diese „erneut geschlossen“ wurde. Zum 

anderen kam der Erklärung des Angeklagten, er sei mit der formlosen Einzie-
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hung sichergestellter Gegenstände einverstanden, potentielle Bedeutung für die 

tatgerichtliche Sachentscheidung zu. 

b) Der geltend gemachte Verfahrensverstoß ist auch bewiesen. Der für 

den Nachweis der in Rede stehenden wesentlichen Förmlichkeit (§ 274 Abs. 1 

StPO) allein maßgeblichen Sitzungsniederschrift (vgl. BGHSt 22, 278, 280) 

lässt sich nach Ansicht des Senats nicht entnehmen, dass dem Angeklagten 

nach dem erneuten Schluss der Beweisaufnahme (nochmals) das letzte Wort 

gewährt worden ist. Es kommt daher nicht darauf an, dass die an dem Urteil 

beteiligten Berufsrichter, der staatsanwaltschaftliche Sitzungsvertreter und die 

Protokollführerin in ihren jeweiligen dienstlichen Stellungnahmen erklärt haben, 

sich an den konkreten Verfahrensgang nicht mehr zu erinnern. 

5 

4. a) Auf dem dargelegten Verfahrensfehler kann jedoch der Schuld-

spruch nicht beruhen. Der Senat kann im vorliegenden Fall ausschließen, dass 

der Angeklagte in einem - erneuten - letzten Wort etwas insofern Erhebliches 

hätte bekunden können. Denn er war zuvor umfassend und für das Tatgericht, 

das seine Überzeugung zudem auf weitere Beweismittel gestützt hat, glaubhaft 

geständig gewesen. 
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b) Dagegen kann der Ausspruch über die Einzelstrafen und die Gesamt-

strafe auf dem Verfahrensfehler beruhen. Es ist nicht ausgeschlossen, dass der 

Angeklagte, wäre ihm das letzte Wort erneut erteilt worden, Ausführungen ge-

macht hätte, die die Strafzumessung zu seinen Gunsten beeinflusst hätten. 

Dies gilt umso mehr, als sein nach dem Wiedereintritt in die Beweisaufnahme 

erklärtes Einverständnis mit der außergerichtlichen Einziehung sichergestellter 

Gegenstände jedenfalls unter dem Gesichtspunkt gezeigter Reue als mildern-

der Umstand hätte gewertet werden dürfen.  
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Dem steht nicht entgegen, dass sich die Verfahrensbeteiligten ausweis-

lich der Urteilsgründe bereits am ersten der beiden Hauptverhandlungstage 

hinsichtlich der Gesamtstrafe verständigt hatten. Denn der am 4. August 2009 

und damit sechs Tage vor Beginn der Hauptverhandlung in Kraft getretene 

§ 257c StPO sieht in seinem Absatz 3 Satz 2 die Benennung einer Ober- und 

einer Untergrenze und in seinem Absatz 4 Satz 1 ein Entfallen der Bindung des 

Gerichts an die Verständigung vor, wenn der in Aussicht gestellte Strafrahmen 

nicht mehr tat- oder schuldangemessen ist. 
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Nack                                                Wahl                                                        Elf 

                       Jäger                                                      Sander 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


